
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 114 (1988)

Heft: 43

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zu unserem Titelbild

Der Traum vom schönen Wohnen
beginnt nicht erst beim Studium
von Möbelkatalogen und -pro-
spekten, sondern beim Traum, den
so viele träumen und den sich so

wenige erfüllen können: Schöner
wohnen hat mit dem eigenen Haus
zu tun. Wo bekommt man aber
heute noch Land? Wenn es günstig
ist, müssen meist bei der Lage
Abstriche gemacht werden. Schöne

Lagen sind kaum mehr zu bezahlen.

Und wo sich das jemand noch
leisten kann, gelten von
Sonderbauvorschriften her Auflagen, die
oft nichts mehr mit den persönlichen

Träumen vom schönen oder
noch schöneren Wohnen zu tun
haben. Liegt es etwa an solchen
Umständen, dass in vielen
Wohnungen Zeitschriften herumliegen,
in denen nichts anderes dargestellt
wird als wie sich aufgestellte,
originelle, glückliche Menschen in
tollen Maisonettewohnungen,
ehemaligen Bauernhäusern oder

gar Jugendstilvillen eingerichtet
haben und so der grossen Masse
derer, die nichts als ihre Träume
kennen, vor Augen führen, wie
schön man es doch haben könnte,
wenn

(Titelblatt: Daniel Rohrbach
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